
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

Herzlich  

willkommen  

Gottesdienst am 29. Oktober 2023 

 

Thema: Ich vergebe dir, geh und mach, was du 

willst 

Predigt: Paul Stricker 

 

 Den Zettel findest 

du auch online! 

 



Ich vergebe dir, geh und mach, was du willst 
Predigtreihe: «Het er nöd gseit…?!» 

 

2 Doch schon früh am nächsten Morgen war er wieder im Tempel. Als dann 

das ganze Volk zu ihm kam, setzte er sich und begann sie zu unterweisen. 3 Da 

führten die Gesetzeslehrer und die Pharisäer eine Frau herbei, die beim Ehe-

bruch ertappt worden war. Sie stellten sie in die Mitte 4 und sagten zu ihm: 

"Rabbi, diese Frau wurde beim Ehebruch auf frischer Tat ertappt. 5 Im Gesetz 

schreibt Mose vor, solche Frauen zu steinigen. Was sagst du nun dazu?" 

6 Mit dieser Frage wollten sie ihm eine Falle stellen, um ihn dann anklagen zu 

können. Aber Jesus beugte sich vor und schrieb mit dem Finger auf die Erde. 

7 Doch sie ließen nicht locker mit ihren Fragen. Schließlich richtete er sich auf 

und sagte: "Gut, wer von euch ohne Sünde ist, der stoße als Erster den Stein 

auf sie!" 8 Dann beugte er sich wieder vor und schrieb auf die Erde. 

9 Von seinen Worten getroffen, zog sich einer nach dem anderen zurück, die 

Ältesten zuerst. Schließlich war Jesus mit der Frau allein. Sie stand immer noch 

an der gleichen Stelle. 10 Er richtete sich wieder auf und sagte: "Frau, wo sind 

sie hin? Hat keiner dich verurteilt?" 

11 "Keiner, Herr", erwiderte sie. Da sagte Jesus: "Ich verurteile dich auch 

nicht. Du kannst gehen. Sündige aber nicht mehr!" 

Johannesevangelium 8,2-11 

 

1. Gottes Gnade ist keine Schleuderware 

Vergeben und vergessen, unser Gedächtnis funktioniert verschieden, je nach 

dem es um uns oder um unsere Nächsten geht. Löchersieb oder Elefantenge-

dächtnis! 

«Ich verurteile dich auch nicht – du kannst gehen!» das darf nie zur billigen 

Gnade verkommen. Dietrich Bonhoeffer sagt dazu: 

„Billige Gnade heisst Gnade als Schleuderware, verschleuderte Vergebung, verschleu-

derter Trost, verschleudertes Abendmahl, Gnade als unerschöpfliche Vorratskammer …, 

aus der mit leichtfertigen Händen bedenkenlos und grenzenlos ausgeschüttet wird; 

Gnade ohne Preis, ohne Kosten. Das sei ja gerade das Wesen der Gnade, dass die 

Rechnung im Voraus für alle Zeiten beglichen ist. Auf die gezahlte Rechnung hin ist al-

les umsonst zu haben.“  

„Es ist die billige Bedeckung der Sünden, die man nie bereut und von denen frei zu 

werden man erst recht nicht wünscht. Billige Gnade ist darum Leugnung des lebendi-

gen Wortes Gottes, Jesus.“ „Billige Gnade heisst Rechtfertigung der Sünde und nicht 

des Sünders. Weil Gott doch alles allein tut, darum kann alles beim Alten bleiben.“ 



Billige Gnade ist Gnade, die wir uns selbst zusprechen. … Billige Gnade ist Gnade ohne 

Nachfolge, Gnade ohne Kreuz, Gnade ohne den lebendigen, menschgewordenen Jesus 

Christus.“ 

Beachte: Wir können uns nicht selbst begnadigen. Solche Freisprüche sind un-

gültig; denn: „Wir werden doch alle vor den Richterstuhl Gottes gestellt wer-

den.“ (Römer 14,10). Da ist entscheidend, wie Gott die Gnade gewährt. 

 

2. Sündige ab jetzt nicht mehr! 

Das Wort Sünde wird für vieles gebraucht, Verkehrssünder, Sündenböcke, Ge-

nüsse, die eine Sünde wert seien, architektonische Sünden uam. 

Sünde bedeutet in der Bibel ‘Verfehlen des Ziels’, darum wird das Wort oft mit 

Verfehlung übersetzt. 

Sünde kann eine bestimmte Tat sein: Stehlen, Lügen, Ehebrechen. Die Bibel 

beschreibt sie aber auch als versklavende Macht: «Wenn ihr euch jemand un-

terstellt und als Sklaven zum Gehorsam verpflichtet, dann seid ihr damit seine 

Sklaven. Entweder seid ihr Sklaven der Sünde, dann wird euch das zum Tod 

führen, oder ihr gehorcht Gott und werdet zur Gerechtigkeit geführt.“ (Römer 

6,16). 

Sündigen kann Lebensstil oder ein Unglücksfall sein, vgl 1.Johannes 2,1! 

 

3. Noblesse oblige – Gnade verpflichtet zur Nachfolge 

Gnade ist nie billig; denn sie hat Jesus ALLES gekostet: «Ihr wisst ja, dass ihr 

nicht mit vergänglichen Dingen wie Silber oder Gold aus dem sinnlosen Leben 

freigekauft worden seid, das ihr von euren Vorfahren übernommen hattet, 

sondern mit dem kostbaren Blut eines reinen, makellosen Opferlammes, dem 

Blut von Christus.“ (1.Petrus 1,18-19). 

Dankbarkeit für erhaltene Gnade bewirkt Nachfolge: „Erschienen ist die heil-

same Gnade, die uns erzieht, dem gottlosen Wesen abzusagen …“. (Titusbrief 

2,11). 

Nachfolge ist teuer und macht doch reich: vgl. die Gleichnisse Jesu vom Schatz 

im Acker und von der kostbaren Perle, Matthäus 13,44-46 

 

Fragen zur persönlichen Reflexion und zum Austausch in Kleingruppen:  

• Wo bin ich versucht, mir die Gnade zum ‘Schnäppchenpreis’ zu erwer-

ben, d.h. so billig wie möglich? 

• Wo muss ich den Begriff «sündigen» korrigieren – wo in meinem Ver-

ständnis und wo in meinem Leben? 

• Wo habe ich Schwierigkeiten Kosten und Gewinn der Nachfolge richtig 

zu bewerten? 
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 Verschiedenes 

Raum für Eltern mit (Klein)Kindern 

Für Eltern mit (Klein)Kindern steht wäh-

rend dem Gottesdienst bei der Cafeteria 

der Besprechungsraum zum Stillen etc. 

zur Verfügung (inkl. TV-Übertragung). 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs 

finanziell per Twint unterstüt-

zen? Scanne einfach den QR-

Code mit der Twint-App! 

/fegbuchs |      @kirche_fegbuchs |      Kirche FEG Buchs |      Kirche FEG Buchs 

www.fegbuchs.ch 

 

Frühgebet 

Montag, 30. Oktober 

06:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 

Nächste Gottesdienste 

Sonntag, 5. November 

9:00 + 10:30 Uhr 

Folge mir und du wirst keine Prob-

leme haben 

FEG Buchs App 

Jetzt App «FEG Buchs» 

downloaden und in-

formiert bleiben! 

Gebetsabend Halloween 

Donnerstag, 31. Oktober 

20:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Nachmittags Bibelstunde  

Dienstag, 31. Oktober 

14:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 

Kinderprogramm/-betreuung 

Im zweiten Gottesdienst findet im UG 

für Kinder von 0-4 Jahren eine Kin-

derbetreuung und für Kinder von 5-

12 Jahre ein altersgerechtes Kinder-

programm statt. 

Morgengebet 

Samstag, 4. November 

09:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Frontline (junge Erwachsene) 

Freitag, 3. November 

18:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum UG 

Chillout Teenstreff 

Samstag, 4. November 

18:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum UG 

 

Alphalive – entdecke Gott 

Mittwoch, 1. November 

19:00 Uhr (inkl. Essen) 

Wie widerstehe ich  

dem Bösen? 

http://www.fegbuchs.ch/

